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Bezirksoberliga Damen Nord

SV Blau-Weiß Emden-Borssum : TTC Remels 
Freitag, 22.09.2023, 19:30 Uhr

Gottschlich beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spielerinnen des SV Blau-Weiß Emden-
Borssum am Freitagabend in den Armen: Sandra Gottschlich hatte gerade ihr Einzel für sich
entschieden und nach rund 3 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 8:5-Endstand (32:
21 Sätze) in der Bezirksoberliga Damen Nord Partie gegen den TTC Remels gesorgt.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Gekämpft bis zum Schluss hatten Gottschlich / Hoogestraat im
Match gegen Groenewold / Antons, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Stark im
Hintertreffen waren danach Rosenfeld / Siemers-Jakobs nach einem Zweisatzrückstand, machten
Weihe / Trippler dann jedoch noch einen Strich durch die Rechnung und gewannen das Spiel noch
im finalen Durchgang. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Elke
Rosenfeld gewann gegen Marion Groenewold mit 3:2. Sandra Gottschlich kam mit der Spielweise
von Heike Weihe am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie, in die sie auf dem Papier als klare Favoritin gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die
richtige Taktik hatte Heidi Siemers-Jakobs beim wenig später folgenden Sieg in drei Sätzen gegen
Gisela Trippler ab dem ersten Ballwechsel. Nach eher keinem so guten Start in das Spiel und
Verlust des ersten Satzes gewann Jule Hoogestraat die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Beim Stand von 5:1 gingen die Spitzenspielerinnen des SV Blau-Weiß Emden-
Borssum und des TTC Remels in die Box. Gekämpft bis zum Schluss hatte dann Elke Rosenfeld in
der Begegnung gegen Heike Weihe. Jedoch musste sie trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in
etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit
nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance
gab es durchaus, als Sandra Gottschlich danach das Match, in das sie auf dem Papier anhand der
TTR-Werte eigentlich als deutliche Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Marion Groenewold
abgab und eine Niederlage kassierte. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Heidi Siemers-
Jakobs bei ihrer Pleite gegen Lea Antons. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer
zeigte ein 5:4. Jule Hoogestraat überzeugte im Einzel gegen Gisela Trippler, das sie ohne
Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
verbuchen konnte. Eher wenig Gegenwehr bekam Heidi Siemers-Jakobs beim 3:0 von Heike Weihe.
Da gab es nichts zu rütteln. Es war ein langes Spiel, bis Elke Rosenfeld ihre 2:3-Niederlage gegen
Lea Antons quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund
der TTR-Werte sehr überraschend, dann doch an die Gäste. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes,
der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Sandra Gottschlich gelang es, Gisela Trippler im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Erfolg.
Ein umkämpfter Teamerfolg für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Blau-Weiß Emden-Borssum nun an diesen Erfolg
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen den Vareler TB am 03.11.2023 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team des TTC Remels wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 28.09.2023 gegen den MTV Jever erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 SV Blau-Weiß Emden-Borssum

Doppel: Gottschlich / Hoogestraat 0:1, Rosenfeld / Siemers-Jakobs 1:0 
Einzel: E. Rosenfeld 1:2, S. Gottschlich 2:1, H. Siemers-Jakobs 2:1, J. Hoogestraat 2:0 

 TTC Remels
Doppel: Groenewold / Antons 1:0, Weihe / Trippler 0:1 
Einzel: H. Weihe 1:2, M. Groenewold 1:1, L. Antons 2:1, G. Trippler 0:3


